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Der Eiſenbahnerſtreik
Die Eiſenbahner wollen wieder arbeiten

Berlin 2 Juli Eigene Drahtnachricht Mit
dem morgigen Tage findet ein Teil des Berliner Ver
kehrsſtreiks ſein Ende Der Eiſenbahnerſtreik iſt bei
gelegt Der Vorſtand der Ortsgruppe des Deutſchen
Eiſenbahnerverbandes erklärt hierzu

Da wir uns der Anſicht nicht verſchließen daß der
Eiſenbahnerſtreik in dieſem Augenblick ſchwere Schädi
gungen für die Allgemeinheit mit ſich bringt haben wir
uns entſchloſſen unſere eigenen Jnutereſſen vorläufig
rer denen der Allgemeinheit zurück zuſtellen Wir
aben daher unſeren Mitgliedern empfohlen vom mor

gigen Tage ab die Arbeit in vollem Ausmaße wieder
aufzunehmen Die Abſtimmung die in einer ganzen

3 von Vetrieben heute ſtattgefunden hat ergab eine
ſtarke Majorität für Abbruch des Streikes

Die Beilegung des Streiks iſt aber wohl hanuptſäch
lich auf die Verordnung des Eiſenbahnminiſters Deſer
zurückzuführen wonach die Beamten und Arbeiter ent
Iaſſen werden die am morgigen Tage nicht die Arbeit
aufnehmen würden Es iſt fraglich ob die Eiſenbahn
direktion trotz des Streikabbruches den Berliner Stadt
bahnverkehr morgen in Betrieb ſetzen wird Die Vor
ortzüge werden jedenfalls verkehren Der Schutz der
Bahnhöfe und Güterbahnhöfe iſt den Marinebrigaden
Ehrhardt und v r übertragen worden

Die Ausſichten für die Beilegung des Straßenbah
nerſtreiks ſind in ungewiſſe Fernen gerückt nachdem
einerſeits die Direktion der Großen Berliner Straßn
bahn nicht geneigt iſt weitere Konzeſſionen zu machen
und andererſeits die ausſtändigen Angeſtellten auf
ihren Forderungen hartnäckig beharrenEs wird nicht verhandelt und es wird nichts getan um
den unerträglichen Zuſtand unter dem alle Schichten
der Bevölkerung leiden zu beſeitigen

Heute ſchon Beſſerung der Lage
WIB Berlin 2 Juli Drahtnachricht Das
e eſfnltat ans den Abſtimmungen der Eiſen

bahuer ſteht noch nicht feſt da Teilreſultate aus Haupt
werkſtätten noch faſt alle fehlen Eine kleine Beſſerung
der Lage iſt inſofern eingetreten als eine Anzahl von
Arbeiter in die Werkſtätten zurückgekehrt iſt Das hat
ur e gehabt daß viele r abgefertigt weren konnten Es ſcheint Ausſicht vorhanden zu ſein daß

der Betrieb morgen in größerem Umfange aufgenom
men werden kann Der Gewerkſchaftsbund der Eiſen
bahner hat ſich jedenfalls für den Abbruch des Streikes
erklärt doch fehlt es nicht an Agitatorendie noch eifrig Stimmung r machen ſuchen für das
Verbleiben im Streik Sie finden aber wenigGegenliebe da ihnen erwidert wird daß bereits viele
Arbeiter zu ihrem Arbeitsſitz zurückgekehrt ſind und
außerdem der Streikfonds faſt gar keine Mittel mehr
beſitzt

Erklärung des Reichsarbeits miniſteriums
WTB Berlin 2 Juli Das Reichsarbeitsminiſteriumibt in einer Erklärung bekannt daß es a b ge lehnt habe in

en Berliner Verkehrsſtreik vermitteln u
Es erblicke in dieſem einen unverantwortlich en Ver
tragsbruch da der am 5 Juni 1919 zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern abge ſchloſſene Tarifvertrag beſtimme daß die
Schlichtung von Streitigkeiten einem aus je drei Vertretern der
Arbeitgeber und der Arbeitnehmer ſowie einem unparteiiſchen
Dhwann beſtehenden Hauptausſchuß übertragen werden ſoll
Di ſer habe aber am 24 Juni einſtimmig entſchi den daß die
verlangte einmalige r von 790 Mark gegen
wärtig nicht bewilligt werden könne daß es aber angezeigt ſei
die Frage in etwa ſechs Wochen erneut zu prüfen wenn ſich dio
Wirkung des Jriedenszſchluſſes auf den Lebensmittelmarkt über

hen laſſe Wie richtig der Schiedsſpruch die Sachlage übrigens
eurteilt hat zeigt die von der Regierung neuerlich zugeſagte Sen

kung der Lebensmittelpreiſe

Deutſche Kote an Clemenceau

aſſoziierten Regierungen von der erfolgten BVeſchlußfaſſung
der geſetzgebenden Körperſchaften und der Vollziehung des
Friedensvertrages durch den Reichspräſidenten Mitteilung
machen zu lönnen Die deulſche Regierung gibt der Er
wartung Ausdruck daß die alliierten und aſſoziierken Regie
rungen in demſelben Geiſte der ſie zu der Zuſage einer
früheren Aufhebung der Blockade veranlaßte ſich damit ein
verſtanden erklären werden daß ſobald die erwähnten Nach
richten vorliegen auch mit der Heimſendung der deu fhen
Gefangenen aus ihren Ländern begonnen wird

VerſicherungGenehmigen Sie Herr Präſident die
mefrer gusgezcichneten Hochachtung

Müller Reichsminiſter des Auswärtigen

Wiedereröffnung des engliſch deutſchen
Handels

Baſel 2 Juli Eigene Drahtnachricht Eng
liſche Blätter berichten daß die engliſche Regierung die
Wiedereröffnung der in England befindlichen Filial
hänſer dentſcher Firmen und den ungehinderten Tele
gramm und Briefverkehr zwiſchen dieſen Filialen und
den deutſchen Großfirmen genehmigt habe

Baſel 2 Juli Eigene Drahtnachricht Wie
Daily News melden habe das Wirtſchaftsamt die Er

laubnis zur Befrachtung engliſcher Schiffe nach deut

der Annahme des Friedensvertrages in der dentſchen
Nationalverſammlung aber nicht von der Ratifizie
rung durch die Parlamente der Ententeſtaaten ab

Amerika braucht deutſche Waren
er hie a 2 an Eigene Drahtnach

ar Der New Yprker Berichterſtatter der Frank
urter eitung meldet daß die ſofortige Wiederauf

nahme der Handelsbeziehungen mit Deutſchland immer
dringender und allgemein gefordert wird Die Zeitung
Sun meint dieſe Bewegung ſei ſo ſtark daß ſie den

Bundeskongreß zwingen werde das geſetzzliche
Verbot des Handels mit dem Feinde ſchleunigſt
wieder aunfzuheben Allerdings werde Wilſon
vielleicht ſein Veto einlegen und dadurch den Senat zur
Ratifizierung des Friedensvertrages zwingen

Die Fmerikaner werden Oberſchleſten
beſetzen

Breslau 2 en Eigene Drahtnachricht Die
Beſetzung Oberſchleſiens die wahrſcheinlich durch ameri
kaniſche Truppen erfolgen wird wird wie man amtlich
mitteilt erſt nach der Ratifizierung des Friedensver
trages erfolgen alſo erſt im Laufe des Monats Augnuſt
Bis dahin verbleiben Grenuzſchntz und Behörden in
voller Tätigkeit Sitz der vier alliierten Hanuptvertreter
wird wahrſcheinlich das Regiernngsgebäude in Oppeln
ſein Die Regierung trifft Vorbereitungen i Her
ſtellung des Gebändes

Lebensmittelkrawalle
Dorimund 2 Juli Eigene Drahtinachricht

ier kam es heute vormittag zu ſchweren Lebensmittel
rawallen Eine große Menſchenmenge ſtürmte und

plünderte anf dem Wochenmarkt die Verkanfsſtände
Polizei und Sicherheitswehr gingen mit der Waffe
gegen die Plünderer vor Bisher wurden vier Perſo
nen als tot und ſechs als ſchwer verletzt gemeldet

WIB Hörde i 2 Juli Heute vormittag wurden auf
dem Wochenmarkte ſämtliche Verkaufsgegenſtände geſtürmt und
die Waren teilweiſe zu r r Preiſen verkauft teils zer
ſtört Sicherheitswehr und Polizeimannſchaften griffen ein woErſuchung um beſchleunigte Ratifizierung

des Friedens
WTB Berlin 2 Juli Durch die deutſche S

delegation in Verſailles wurde dem fran n niſtedraſtoeint Clemenceau folgende Wie a Re
Herr Präſident

Auf die Note vom 28 6 betreffend die Au der
Blodade beehre ich mich Jhnen folgendes mitzute len

Die deutſcheRe gierung nimmt davon Kenntnis daß die
alllüerten und aſſoziierten Regierungen bereit ſind ſobald ſie
von der ordnungsmäßigen vollſtändigen Rattfikation des
Friedensvertrages durch das Deutſche Reich amtlich Kenntnis
erhalten die Vlogade ſchon vor Ah des Friedens
vertrages aufzuheben In dem Wunſche ſo ſchnell wie mög
lich von der für Deutſchland ſo ſchweren verhäingnisvo
Blockade befreit zu werden wird die deutſche e erre alles

e rdaran die für di xn a enin der atn m i e l 4

bei Schüſſe fielen Es gab mehrere ſchwer Verwundete Bis
n ſind ſechs gezählt r gee2 Die TerheitsweS rwandte ien e

Eebensmötteldiebe
W TBR e 2 Juli Eine größere Bande von Lebensmitteldiebhen wurde heute nacht vom ehe 2 en

AſiaKai ſeſggnommen Die Vande beſtehend aus 50 Mann
ührte eine Rieſenmenge Speck und Bohnen mit ſich Dieorräte wurden beſchlagnahmt Die Spihonben e e

Kriminalpolizei übergeben

Keue Unruhen in München
WT7B Serlin 2 Juli Ane

e e n

ſchen Häfen gegeben Die Ausfuhrerlaubnis hänge von

Tee Z

ſtürzen und
richten

beendet
Die Bolſchewiſtenſtaaten

Am 30 Juni meldete das Ungariſche Korreſpondenz
büro Jm Sinne der Entente haben wir den Rückzug auf
die aufgezwungene Grenze heute vormittag um fünf Uhr
begonnen

Genau hundert Tage war an dieſem Morgen die un
gariſche genaufe chshundert Tage die ruſſiſche Räterepublik
alt geworden Während eines Halbjahres hat es in Europa
nicht an Verſuchen gefehlt noch andere bolſchewiſtiſche
Staatsweſen zu ſchaffen auf deutſchem Gebiet in München
in Braunſchweig in Bremen in Hamburg in weſtdeutſchen
Jnduſtrieſtädten ſind für Wochen oder Tage die Kommu
niſtenrepubliken Wirklichkeit geworden am längſten hielt
ſich die Räteherrſchaft in München DeutſchOeſterreich Bul
garien ſelbſt Rumänien waren zeitweiſe der Sowjeliſierung
nicht fern Jtalten iſt wohl noch heute gefährdet

Fragt man ſich was trotz des wenig verlockenden
ruſſiſchen Beiſpiels dem Bolſchewismus die außerordent
liche Werbekraft gab ſo trifft man zunächſt auf den äußeren
nationalen Erfolg dieſer Staatsform Gerade die inter
nationaliſtiſche Proletarierherrſchaft hat mit ihrem ent
ſchloſſenen Haß gegen die vereinigten plutokratiſchen Groß
mächte und mit ihrer gewalttätigen Vereinheitlichung die
nationale Widerſtandskraft der Kommuniſtenſtaaten außer
ordentlich geſtört Die ruſſiſche Sowjetrepublik unterdrückte
in ihrem Machtbereich jede Selbſtändigkeitsregung der

Fremdſtämmigen nicht minder als jeden Verſuch einer
Auflehnung im Jnnern ſie entledigte ſich aller Geldver
pflichtungen nach außen ertrug den Hunger und ſchuf die
ſtärkſte Kriegsmacht vom Rhein bis zum Helben Meer
Selbſt die ſchwächere Budapeſter Nachahmung vermochte die
außenpolitijche Lage des Landes zeitweiſe zu perbeſſern die
Großmächte der Erde verhandelten mit der ungariſchen
Zwergrepublik ſchiäten einen ihrer angeſehenſten Männer
den General Smuts nach Budapeſt und wagten keinen ent
ſcheidenden Schlag Sie ließen es zu daß die ungariſche Rote
Armee gegen Rumänien und Tſchechoſlowaken Erfolge er
rang Erſt kurz vor Abſchluß des Friedens mit Deutſch
tand forderten ſie von der Regierung Bela Kuns den Rückzug
auf die im Waffenſtillſtand feſtgeſetzten Grenzen

Auch die mitwirkenden nationalen Kräfte aber hätten
dem Volſchewismus nicht die überraſchende Lebensfähigkeit
gegeben wäre er nicht das was ſeine eigentliche Werbe
kraft ausmacht der geſteigerte ſinnfällig einfachſte Ausdruck
für alles was die Völker als Tatſache einer unabwendbaren
Weltumwälzung bewußt oder dunkel empfinden Die Grund
lagen unſeres Beiſammenlebens verwandeln ſich und die
Veränderung nimmt eine Richtung an deren Ende der
Volſchewismus zu ſtehen ſcheint Was geſchieht iſt verwir
rend vieldeutig und ſcheinbar ausblickos der Volſchewis
mus gibt ſich als erreichtes Ziel als etwas Einſaches und
Fertiges Wie ſollte er trotz ſeines Blutdurſtes nicht
locken

Erſt wenn die Völker begriffen haben daß die Wahr
heiten die er entſtellt trotzdem Wahrheiten ſind daß auch in
dieſem Falle der Weg mehr iſt als das angebliche Ziel wird
der Bolſchewismus ſeine Werbekraft verloren haben Einſt
weilen bahnt den Weg zu ſolcher Erkenntnis der äußere Miß
erfolg Die ungariſche Räterepublik muß von innen zuſam
menbrechen weil ſie den Widerſtand nach außen aufgeben
muß Moskau iſt ſchwer zu überwinden Wir wiſſen daß
ein Friedensangebot vorliegt daß in einzelnen ſeiner Be
ſtimmungen die Vorbedingungen für ein ruſſiſches Bundes
reich ſchafft die Sowjetregierung jedoch als den übrigen
gleichberechtigt behandelt Dicht vor Petersburg liegen die
Truppen der Finnen Eſten Litauer aber ſchwer durch
ſichtige Gründe wahrſcheinlich Verſtimmungen zwiſchen den
Randſtaaten und Roltſchak machen ſie unbeweglich Der

Volſchewismus in ſeiner großruſſiſchen Verſtofflichung iſt
immerhin ein Koloß er iſt nicht von Heute auf Morgen zu
allzu bringen Aber er wird doch wohl an ſeinen inneren
iderſprüchen erlahmen bevor beſonders Deutſchland den

Weg ſeiner Erneuexung mißverſtehend zum Schauplatz eines
verſpäteten qualpollen Verſuches wird

neneFreude in Budapeſt über die Fuſtände in Berlin
und Hamburg

Budapeſt 2 Juli Eigene Drahtnachricht Da
bolſchewiſtiſchen Zeitungen begrüßen die Berliner und
Hamburger Ereigniſſe mit unverhohlenem Jubel Sie
geben ganz frank und frei zu daß die Ereigniſſe in nicht
geringem Teile auf den E ufluß der ungariſchen Räte
en zurückzuführen ſind und halten daß es jetzt
endlich gelingen werde die ſpotaliſti e Regierung zu

ie Räterepublik in Deutſchland zu er
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Die deutſchfeindlichen Kundgebungen
in Spa

WTB S 2 De ünenea r ſen Allierten am 1 Juli in einer Proteſtnote

u rm S

Spa Kils Dem ren ſtatt wies daher
die Notwendigkeit nden Schutzes Bei dem

hen We en 5 skommiſſi r m alten
miſſionhaſeintn Kundge trotzdem die arrſayet den

engliſchen und belgiſchen Sicherheitsorganen rechtzeitig be
kamnitgesgeben worden war Auf verſchiedene Automobile

wurden Steine trafen I Inund Militärbe
benjaſſen Die veiglſhen und ne t

bitte
hörden verhinderten die Ausſchrei nicht
daher gegen die Vorkommniſſe ſchä Pro
ferner General Nudant veranl daß Wdes Reſtes der Waſetimiandgien ſſon auf
Gebiet nunmehr beſchleunigt erfolgt

Die franzöſiſche Höflichkeit
TB Berlin 2 Juli Der Zuſtand der Frau Vornblüth

die dei ihrer Abreiſe von Verſailles einen Steinwurf an den
Hinterkopf erhalten hat hat ch nach der Tägl Rundſchau ſo
verſchlimmert vaß ſie in die Nervenklinit der Charité übergeführt
werden mußte da eine leichte Gehirverſchütterung ſg jetzt
merthar macht Jhre Geneſung wird kaum vor acht Wochen be
endet ſein

Don der Waffenſtillſtanös Kommiſſion
W TB Spa 2 Juli Die Fortdauer der Tätigkeit der

Waffenſtillſtandskommiſſion bis zur Ratifizierung des
Friedensvertrages General Nudant übergab der deutſchen
Kommiſſion in Spa am 30 Juni folgende Note

Die internationale permanente Waffenſtillſtandskom
miſſion wird die Tätigkeit bis zur Ratifizierung fortſfetzen
Jm beiderſeitigen Intereſſe iſt eine Verminderung des
ſonals wünſchenswert Die internationale permanente
Waffenſtiſtandstommiſſion wird von Spa verlegt Der
neue Anfenthaltsort wird in kürzeſter Friſt feſtgeſetzt Diedeutſche Waffenſcilſtandetemmiſſion wird zu gegebener Zeit

von den Entſchließzungen des Perſonals verfſtändigt werden
Es liegt in Jhrem Jntereſſe ſich ohne abzuwarten nach Mög
lichkeit zu verkleinern

deutſche Kationalverſammlung
W TB Weimar 2 JuliWiſſell Erzberger und Vertreter der Einzelſtaaten
Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 2

Der ſchleunige Antrag der Abg Bachmeyer und Gen um
Aufhebung des gegen den AbgeordnetenGandorfer ſchwebenden Strafverfahrens
für die Dauer der Seſſion wird an die Geſchäftsordnungs
kommiſſion verwieſen

Es folgt die zweite Leſung des Verfaſſungsentwurfes
Abg Haußmann Dem führt als Vorſitzender des Ver

faſſungsausſchuſſes qus daß das vorliegende Werk unter
ſchwerſten Sorgen geſchaffen worden iſt Der Spielraum der
nationalen Kräfte iſt in unerhörter Weiſe beſchränkt Um
ſo wichtiger iſt ihre Zuſammenfaſſung zur Einheit Das

e durch die Verfaſſung Das ſtrittige Problem des
inheitsſtaates iſt nicht gelöſt worden Dennoch iſt auch hier

auf großen Gebieten die Einheit herbeigeführt worden
Reichseiſenbahn und Reichspoſt Reichsabgaben die Rege
ung der Reichswaſſerfragen und die Reichswehr waren un
abwendbar
Wird die Verfrſſung angenommen dann kann kein Woly

ſich einer freieren Konſtitutien rühmen
Beifall Das richtige Funktionieren dieſer Verfaſſung

n von dem Willen der Nation ab Wenn ſie von dem
illen beſeelt iſt ihr Reich in Freiheit und Gere ſigtej p

erfaferneuern und zu befeſtigen dann wird dieſe
fung das deutſche Volk erheben
h dem erſten Hauptteil erſter Abſchnitt mit der Ueber
ſchrift

Reich und Lünder
teferiert

Abg Kahl D Vpt Der Anſchluß DeutſchDeſterreichs ließ ſich angeſichts der tatſächlichen Lage
nicht verwirklichen Das ſchwierigſte aber wichtigſte
Gebiet des neuen Verfaſſungswerkes iſt die ffung eines
gerechten Ausgleiches der ſtaatlichen Anſprüche
Staat und Ländern Mögen ſie ge öſt werden in dem Sinne
daß neben der Erhaltung eines ſtaatlichen Eigen
lebens der Länder eine feſtgefügte Reichsein
heit und eine ſtarke Reichsgewalt geſchaffen wird

Abg Dr Cohn U begründet einen Antrag der
Unabhängigen in der Ueberſchrift die Worte Ver
fafſung des deutſchen Reiches zu hen durch
Verfaſſung der deutſchen Republik Der
Redner tritt lebhaft für den Einheitsſtaat ein

Reichskommiſſar Dr Preuß Will Herr Dr Cohn den
Namen Reich in der ganzen Verfaſſung beſeitigen ſo müßte
ich entſchieden widerſprechen Der Einheitsſtaat iſt zurzeit
in Deutſchland nicht herzuſtellen

Abg Dr Ablaz Dem Es wäre völlig verfehlt die
Bezeichnung Deutſches Reich deshalb zu beſeitigen weil es nach
der Auffaſſung des Herrn Dr Cohn ein ches Reich nicht
mehr geben 2 Jch laſſe mir den Stolz auf das
Deutſche Reich nicht nehmen

Dr Quard Soz Um agitatoriſchen Mißdeu
tungen und Mißfbräuchen vorzubeugen ſind wir geneigt für
den Antrag Cohn zu ſtimmen Jm Ausſchuß ſind wir mit
Entſchußkraft für den Einheitsſtaat eingetreten Die Un
abhängigen haben ſo viele Maſſenbewegungen gemacht aber
eine für den Einheitsſtaat nicht

r Antrag in der Ueberſchrift Verfaſſung der deutſchen
Republik ſetzen wird abgelehnt Die Ueberſchrift

ung des Deutſchen Reiches wird angeVerfaf
hre wird auch die Einleitung

a angenommenBei Beratung den Artikel erklärt
Abg Dr von Delbrück D Für uns bedeutet dieſer

Artikel den Abſchied von einer en Vergangenheit Für uns entſteht des e Frage ob wir
unſer Siegel unter dieſe ücken Wir ver
reinen dies weil wir noch heute grundſätzliche
Anhänger der Monarchie find Dennoch wollen

Am Regierungstiſche a

Tatſachen weiter mitarbeiten
luſſes Deutſch Oeſterreichs

geblieben Wir vertrauen darauf daß der

wir auf dem Boden der neuen
Wir ſind die Freunde des
an and
ſchränken wi

Lande
önnen

Rei
eröffnet

iſtigen Kampf in Wort und Bild nicht bem ve en daß wir ungehindert im
unſere g zur Geltung bringen

iniſter Dr David Der Inhalt der Ve ng
e freie Bahn für jeden geiſtigen enüber dem Vorwurf des Herrn Dr deheie die Ver ung

trage den Charakter der und chheit ſtelle i
feſt daß der Artikel 1 lautet Das Deutſche Reich iſt eine
Repub ik Die Staatsgewalt geht vom Volke aus und
wenn die Herren nach rechts die Probe auf das Exempel
z r und verſ t en ſateg gen T eung gewaltſam durchzuſetzen ſo werden dengrt und kraftvolt e Republik begrün

e t
Dem Jch meine wir ſollten heute nicht in

den Wunden wühlen die uns die Vergangenheit geſchlagen
hat ſondern wir ſollten verſuchen uns zuſammenzu ießen
um dieſe Wanden zu heilen Wir ſind keine gru en
Republikaner Heute aber kann von der Einführung der
Monarchie keine Rede r ſein Wenn wir den vollkomme
nen Einheitsſtaat nicht haben ſo trifft die Schuld diejenigen
die im November an alles mögliche dachten nur nicht an die
Wiedereinführung der Einheit Die Verfaſſung iſt e
fehlerlos aber wenn das Volk erſt zur Ruhe gekommen i
wird es erfahren ein wie großes und gewaltiges
Werk mit ihr entſtanden

Abg Dr Haaſe Unabh Der Reichsminiſter hat ge
en freie n e ar un ſolle nicht unterdrückt werden

nnoch iſt jetzt die Rote Fahne und ſind noch andere
Zeitungen verboten worden

Reichsminiſter Dr David Soweit ſich der Kampf im
Rahmen des Geiſtigen hält wird er von der Regierung
niemals eingeſchränkt werden Wenn aber aufgefordert wird
Gewalt mit Handgrangten dann iſt es diePflicht der Regierung die Demokratie vor der harten Regie
rung zu ſchützen

Abg Heintze Deutſche Vpt Da es ſich jetzt darum
ndelt die Republik grundſätzlich als Staatsform feſtzu

egen werden wir gegen den Artikel 1 abſtimmen
Abg Dr Cohn Unabh Wir verwahren uns dagegen

daß man die neue Verfaſſung mit dem Geiſte des alten
Syſtems erfüllt

Der Verfaſſungsentwurf wird mit großer Mehrheit an
genommen

Artikel 2 wird ohne Ausſprache angenommen
Es folgt die Beratung über Artikel 3 der beſtimmt Die

Reichsfarben ſind Schwarz Rot Gold Die Handelsfarbe
wird durch Reichsgeſetz beſtimmt

Reichsminiſter Dr David Ein Zentrumsantrag
ſchlägt vor daß die Handelsflagge SchwarzWeißRot ſein
ſoll und mit ſchwarz rot goldenen Ecken verſehen werden ſoll
Die Regierung iſt mit dieſer Regelung einverſtanden Ein un
abhängiger Antrag verlangt Rot als Reichsfarbe Die rote
Fahne iſt abzulehnen denn ſie würde eine r ſein
Aus dem gleichen Grunde empfehle ich auch die Ablehnung
des Antrages der Rechten auf die Beibehaltung der ſchwarz

Fahne Dieſe war ſchon vor dem Kriege für einen
großen Teil unſeres Volkes lediglich Parteifahne

Abg Kahl Deutſche Vpt ſetzt ſich mit aller Ent
ſchiedenheit für die Flagge Schwarz Weiß Rot ein Vor
allem verſtoße der Flaggenwechſel gegen unſere nationale
Würde Unter Schwarz WeißRot ſeien unſere Helden ge
fallen Die Achtung vor ihnen und die Selbſtachtung ver
langten daß wir dieſe Fahne hochhalten Beifall rechts

Laveraenz Deutſchnat Jn der ſchwarzweiß
roten Fohne ſehen wir das Symbo der Vaterlandsliebe
Darum iſt ſie uns ein nationales Heiligtum

Abg Peterſon Dem Die überwiegende Mehrheit
meiner Fraktion wird für die Beibehaltung der alten Fahne
ſtimmen SchwarzWeißRot iſt für uns das Symbol der
Volksarbeit und der Volkstüchtigkeit Deutſchlands Deshalb
ſtimmen wir gegen den Flaggenwechſel

Abg Dr Cohn Unabh Die Beibehaltung von
SchwarzWeißRot würde eine ſchwere Provokation gegen
die überwiegende Mehrheit des Volkes ſein

Abg Molkenbuhr Soz Für die Demokraten iſt
SchwarzRot Gold die Farbe für die ſie von jeher ge
kämpft hat

Abg Dr Quidde Dem Jm Auftrage der Minderheit
meiner Fraktion trete ich für Schwarz RotGold ein die für
uns die Farbe Groß Deutſchlands ſein wird

Die Abſtimmung ſoll morgen vorgenommen werden
Nächſte Sitzung Donnerstag 2 Uhr Weiterberatung

Schluß 8 Uhr

Aus der demokratiſchen Fraktion
Weimar 2 Juli Eigene Drahtnachricht Jn

den Kreiſen der demokratiſchen Fraktion hält man die
Abhaltung des demskratiſchen Parieitages am 19 Juli
für unmöglich da um dieſe Zeit wichtige Verhandlun
gen der Nationalverſammlung ſtattfinden und die Frak
tions mitglieder nicht abkömmlich ſind Heute hat die
demokratiſche W eine Sitzung abgehalten Die
Vorſtandswahl die infolge des Rücktritts des Herrn
v Payer vom Fraktionsvorſitz notwendig geworden iſt
wurde aber vertagt da eine Anzahl Fraktionsmit
glieder nicht eingetroffen ſind

Ueber die Beſetzung des Botſchafterpoſtens in Wien
iſt im Kabinett nicht verhandelt geſchweige denn ein
Beſchluß gefaßt worden

das Geſetz über die Reichstagswahlen

WTB Weimar 2 Juli Der Anterausſchuß des Verfaſſungs
ausſchuſſes für die Vorbereitung des Geſetzes über die Reichs
tagswahlen insbeſondere hinſichtlich einer Ausgeſtaltung des
Perhältniswahlſyſtems wird ſeine Arbeiten hDie Tätigkeit des Verfaſſungsausſchuſſes wird ſich demnach auch
auf das Igeſetz erſtrecken

Preußiſche Lanöesverſammlung
WTB BSerlin 2 Juli 38 Sitzung vom 2 Juli 1 Uhr
Der Antrag Dr Ruer Dem a r eines Geſeses über Sonderrechte von Schleswig Holſtein

geht an den Gemeindeausſchuß zurück
dige Beratung wird ver Selegentegt

Dem über von Straffr u Strafmbe nen e
zur

ehr gegen Aerzte angenommendes Staatsſchuldenver
waltungsgeſetzes wird in erſter und ter Leſung angenommen
Ebenſo wird das Geſetz zur Aenderung des preußiſchen

den
derun

Gerichtsverfaſſungsgeſetzes in erſter und ewetter
Leſung erledigt

Jn Fortſetzung der Beratung des Juſtizetats ſoricht
Abs Freymuth Soz im Gegenſatz zur Mehrheit ſeiner

Partei gegen die Volkswahl der Richter aus
weil parteipolitiſche Einflüſſe bei der Wahl mitſpielen würden
Die Einrichtung der Beamtenausſchüſſe begrüßt Redner

Juſtizminiſter Am Zehnhboff verſichert daß die unent
Sut e en von Aſſeſſoren für diekunft ausgeſchloſſen e

Abg Dr Reinike Ztr wendet ſich gegen den Gedanken
eines ÄAmneſtieerlaſſes in dieſer Zeit
g u Gottſchalk Dem tritt für Reform der Strafan
ſtalten einAbg Lüdicke Dn bittet bei der Verleihung des Rota
riats die Kriegsteilnehmer beſonders zu berückſichtigen und
rig ſich gegen die Einführung der Volkswahl für Schöffen und

ſchworene aus An der Ernennung der Richter müſſe feſtgehal
ten werden

Abg Dr Roſenfeld U führt aus in der Schweizhabe ſich das Wahlrichtertum bewährt Bezeichnend für unſere
Rechtspflege iſt daß die Mörder Liebknechts und Roſa Luxem
burgs ſtraffrei ausgehen Die Gefangenkoſt bedarf der Verbeſ
ſerung Freunden und Angehörigen der Gefangenen ſollte ohne
jede Einſchränkung die Befugnis zuſtehen Lebensmittel an die

a zu lieferniniſter Am Zehnhoff kommt auf die Angelegenheit
Zrf und legt dar daß die Juſtizverwaltung kein Vor
wurf treffe

Abg Meyer Herford D Vpt hält den baldigen Erlaß
eines modernen Strafvollzuggeſetzes für erforder
lich Die Jugendgerichte müßten vermehrt und weiter
ausgebaut werden edner bekämpft die Schmutzliteratur und
die unſittlichen Kinoſtücke

Die Erörterung des Titels Miniſtergehalt ſchließt
Donnerstag 1 Uhr Fortſetzung
Schluß 55 Uhr

Vermögensbeſchlagnahme öes preußiſchen
Königshauſes

WTB Berklin 2 Juli Der Staatsanzeiger veröffentlicht Ausführungsbeſtimmungen über Beſchlagnahme des Ver
mögens des preußiſchen Könighauſes

Das Krieggminiſterium über General Hoffmann
W TB Berlin 2 Juli Vom Kriegsminiſterium wird müßgeteilt Die dem General Hoffmann ugechiebene Preſſe

e er iſt tatſächlich von ihm nicht ausgegangen Gene
ral Hoffmann hat perſönlich wie viele andere und wie im Jn
nern i alle Offiziere gegen dieſe ſchmachvollen Bedingungen
proteſtiert und hat zum Ausdruck gebracht daß er bei Ausliefe

ne Kaiſers nicht weiter dienen könne Nachdem die durch
die Annahme des Friedens geſchaffene Lage bei den Truppen be
kannt geworden iſt hat General ela ausdrücklich gemeldet
daß r den Befehlen ſeiner Vorgeſetzten gehorſam bleibe nur dieBitte hinzufüge ihn von ſeinem Poſten zu entheben falls ſein
Grenzabſchnitt geräumt werden müſſe Den Truppen wor vom
Oberkommando Süd im Anſchluß hieran beſonders eingeſchärft
worden daß ſie den Räumungsbefehlen der Regierung zu folgen
haben Dieſe Aufklärung entzieht den zahlreichen Preſſe

er ger General Hoffmann den Boden Die Regierung
kein Verlangen einen r und gehorſamen Führer

rz vor dem Abſchluß der ihm zugeteilten Aufgabe zu entlaſſen
Jn der augenblickſichen Lage kann niemand unſeren Offizieren
den Ausdruck ihres bitteren Schmerzes verargen Dieſen Emp
findungen Faß auch die Regierung voll Rechnung ſola Ordnung und Gehorſam gewahrt bleiben Das iſt Knechß heute
unverändert der Fall e ween und gereicht den Offizieren und
Truppen zum hohen Lobe

Rückkehr von Salonikitruppen
TB Berlin 2 Jnli Nach den im Reichsmarineamt vor

liegenden Jnformationen werden die Dampfer Konſtantin und
Chriſtian mit an in den erſten Julitagen in

land tet D t der T t zſte ung Saleni wit Suwpfer wer l
ſcha am 24 Juni verlaſſen

Zahlreiche Verhaftungen in Altona
WTB Altona 2 Juli Die Reichswehr hat in der

letzten Racht zahlreiche Verhaftungen von Leuten vo m
men die ſich r oder nach 10 Uhr auf der Straße
blieben Jn der Großen und Kleinen Freiheit kam es zu
Schießereien Der Mob wurde jedoch ſehr bald auseinander
getrieben

Kommuniſtiſcher Fuzug
Wien 2 Juli Eigene Drahtnachricht Nach demNeuen Wiener Ta eblatt ſtellte die amerikaniſche

Grenzkontrollkommiſſion feſt daß in der letzten Woche
d kommuniſtiſche Agitatoren über Deutſch

eſterreich nach Deutſchland reiſten Viele von ihnen
benutzten Flugzeuge und begaben ſich nach Hamburg
Sie führten große Gelsſummen zur Unterſtützung der
ſpartakiſtiſchen Bewegung in Deutſchland mit ſich
Einer der verhafteten Agitatoren erklärte Bela Khun
r ſein Wort verpfändet daß in der erſten Juliwoche

e Räterepublik in Deutſchland proklamiert würde

haufenweiſe Erſchießungen in Budöapeſt
WTB Wien 2 Juli Reiſende aus Ungarn berichten

daß bei der Niederwerfung des letzten Putſches in Budapeſt
nicht nur Soldaten und Ziviliſten ſondern auch halb
wüchſige Knaben haufenweiſe erſchofſenwurden Es waren dies Zöglinge der LudovicaAkademie
die ſich an der Beſetzung der Telephonzentrale beteiligten
äbrig Knaben Sie wußten kaum um was es ſich

handelte en den Putſch alb mit weil man ſie
in der Militärgkademie hungern ließ

Anſchlußverhandlungen zwiſchen vorarlberg

und Schweiz
Wien 2 Juli Korr Büro Eine Depetur Vaae daß per Vorarlberg und

neuerdings Vwlrhrerbandlungen im Zuge ſeien und daß

e ie uStaa er nner hierzu ſeine priehe Wie die Soſt tigt entbehrt die Mits Zeitung erkl
lung wenigſtens ſoweit ſie Dr Renner bekreffe jeder Begrün

dung

Vertrauensvotum für den Gewerkſchaſtskongreß
WTB Berlin 2 Jnli Laut Vorwärts MNürnherg iſt auf c Gewerkſchaftskongreß e

mit übe Me en angenommen worden Pom Metall

e eſtimmten faſt geſchloſſen dafür Der 4 a der Gewerkichafts



Verfaſſung Wahlrech Daunnig Breitſcheid

tt e G re ter4 d h Haaſe Bart hLa umig Albrecht
Seidel Mäüller Braß 2 e

e b t er er9 He on10 E u r er z t ch e rT S in e e söwese Pe e13 Kunſt Wif o ift t le Finter

t Noiſu m und itsweſen Weyl Zietz
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Erzberger und die Julireſolution

2 Juli Gegenüber der Vehquptung des Exmini
Reichsmini Erzberger habe die Julirer oen e ne er e Senachrichtigung der

i ndnis de iter der ichiFeichotelinng im Ein m hli t w eut che Alle u ärnder RückipracheBemühungen um dieſe Kundgebung
mit dem Reichskanzler von

der ſie als Kampfmittel e die merbilligte mit Staatsſekretären Graf Dr Solfnd auch mit Heifferich der ein halbes Jahr vorher Wie Denk
et W n e eine Anzahl Reden für den Boot

ma ſo ließ und der ſich gegen die Se den erelgtntion aus

am beſten re h h eh es erſter Die W iſt a er die Reſolu
m Einverſtändnis CzerninS April ein e S r Grafen

Czernin in Berlin ein chie ſtände vor den ernſteſten
inneren m und das Jahr hinaus i an Widernd n e Da fhin reiſte R Bethmanne

gSee S a allerdings ſchlug die
mabmung Wien a W Vor b dge vorher geahn n den Wind unu mit dem e der Erzb el ſei alles Nötige

n ä s e e und angeblich
Ungarn bei der Stange zu halr u er e 5 S ſagten war de Ziel und das Er

e e ea s die nmmenbruchs die vo e Ses anzuba aß an gtigteh eines Partners ankünZ i nach außen nicht einen ſtarken
e W en eligen Wort des vorübergehena aſſe i ger die Hina maligen h de erſte ſt ſurte nn

e ſtarke Ja kla n Widerſoruc r
vruſchen den och niſſen des U Lotkrieges und den

St Helfferichs der dem Volke durch die US h S eei rophegzee de n ääe werde
Reich

a t in der ctun iS e r 3 v eh

u r Se
et

ſich nachdem er mit dem Papt
nommen und erfahren t da ephoniſe
z in Magdeburg wirkungslos a der mittlererbeite a r t ei der Prorinßieng eiſchverteilungs

ſtelle Eine Abordnung iſt nach M dure l Dehat in dem Sinne der Verha utln enre ſie in Wer letzten Stadtrerbronetenſieene gep

S wurden eindringliche Vorſtellungen erhoben eovingzial e eilungsſtelle hat verſprochen di
alles zu verſuchen damit Halle endlich nächſte
Woche einmal wieder friſches Fleiſch be
kommt Fernerfind der Stadt annähernd20 Tonnen gepskeltes Rindfleiſch zuge
teilt wordenm übrigen hat aber auch die ProvinzialFleiſch
verteilungsſtelle erklärt daß ange chts der argen Vieh
e eit des unaustilgbaren Schleichhandels und der

i lachtungen eine beſſere Belieferungr r er Le nicht verbürgt wer
den kann Nur Lebensmittelzufuhren vom Auslande könnten Beſſerung bringen Trotz dieſes Beſchei
des wird in einer Aufforderung zu Maſſenkund e
hen für den morgigen Nachmittag im Volkspaem hieſigen Organ der Unabhängigen behauptet daß

Beschwerden
über unpünktliches unregelmäßiges Erhalten
der Saole Zeſtung ſind in der Bezugs
abteilung Keue Promenade 10 Zweigſtelle
Ge Ulrichſtraße 52 oder durch den Fernſprecher
Ke 1155 anzubringen Für enögiltige Er
ledigung wird in allen Fällen geſorgt um
ſeden Bezieher rechtzeitig und regelmäßig in

deu Beſitz der Feitung gelangen zu laſſen
Flle Poſtbezieher wollen ihre Beſchwerden dem

zuſtändigen Poſtamt übermitteln

Saale Zeitung
Bezugsabtellung

V

mit der Halleſcheen Bevölkerung ein Spiel getrieben
werde Dabei t ſich der Arbeiterrat doch ſelbſt an
Ort und Stelle in Magdeburg davon überzeugen müſſen daß unſere Stadtderw tung keine uld trägt
za ſie ſich fort und fort vrſerſt und vergeblich e

Die Klagen in dem Aufruf über die Not über dasen der r en über die ſcham
loſen Wucherpreiſe über das Treiben der Schieber uſw

durchaus berechtigt aber man ſchiebt die Ange
egenheit in die Richtung daß die Maſſe glauben ſoll

unſere Halleſchen Behör en hätten daran ſchuld und
nur der Arbeiterrat könne noch helfen Um der Wahr
u willen t feſtgeſtellt daß auch der Arbeiterenüber den gräßlichen g unterdenen cht bloß der Arbeiter ſondern ebenſo der Mit
teiſcand leidet m W s iſt Die ynbgernng kann
deshalb h n beweiſt es ja auch einen
anderen Zweck haben als die Menge aufzuhetzen und

Se

die berechtigte r und e bis zurSiedehitze zu ſte W Das iſt bedauerlich Damit
wird nichts genützt ſondern damit wird die Not nochuß Aue Wirtſchaftsleben weiter von Stö
rungen bedroht

Das Urteil im See e Fern v Mbveder des Oberſtſent
wants v Klüber iſt geſtern ittwoch noch nicht r worden
Auf Qukſch der Ecichworeney wurde die Verhandlagz geſtern
rachmittag algekrechen und guf deute Donnerstag vertagt

Heute nun wird e vFern iel wird n rer822 der Unterze r ger Friedensvertra r alleh eing iek t Sdie 2 ar e angeboten wurde iſt jetzt für 15 Mark
Weg n ver legte mit 20 21 e e e

mit u Mark das Pfund An derS man rannte Ka Ken für 11
e Tee r W t Die Preiſe für le inc unverändert bes Eier n 1,30 Mk

hung verneint a Es ſor fang zu
r r e moraliſche Z3uſammenhänge und

wen zu konſtruieren wo S literariſche Vorbilder e r e u 5 es vorliegen
r muß zue t rer iſt r S en Rat

r e nweiſen e t die innere u Not
wendigkeit des t Stils und ver kü nſtleriſchen Aus
drucksformen und ihres Wandels aufzuweiſen und zu wür
kg T Es wird daher nur eine reife Kraft die volle

des Tatfachenmaterials mit eindringender kriBefähigun eder mit Ausſicht auf Erfolg die Be
arbeitung der igge ehmen können Als Hrei für
eine den geſtellten h grgerungen gen ügende Löſung der Aufwerden See Einlieferungstermitz

Juni 1922

d Provinzial Nachrichten
i Ein blutigerz Zuſammenfſroßmit e u7u e an éserer dat nnabend abend ereignet Als der Jagda äſcee

Loßwig in der neuntenStunde durch den ren ng ſive er auf einen ver
dächtigen Burſchen Soldatennniform der beim Herannahen
die Flucht ergriff Rabe ſich davon überzeugt daß derFremde ein Reh za n hatte und gerade im Begriff war es
ſortzuſchaffen nahm ex ſofort die Verfolgung des Wilderers auf

Auf den hin warf leßterer das Reh weg legte das Gewehr an und feuerte auf Rabe ohne jedoch zu h Es ent
ſpann ſich nunmehr zwiſchen beiden ein Han emenge in deſſen
Verlauf Rabe den Wilderer 2 Gewehrſchüſſe die den linken
Arm und den Ober 1 durchbohrten n n ver

Da die Nacht hereinbrach mußte der ziemlich ſchwer
Verletzte J liegen bleiben doch wurde er nachdem derJagdvorſt Meldung erſtattet und vie zuſtändige Stelle be
nachrichtigt hatte noch in der Nacht im Auto in das hieſige Gor
niſonlasarett äberführt Der Wilddieb iſt in der Perſon eines
Feldiagere ermittelt

leben 2 Juli Der 2 Bürgermeiſter DrEichier von hier der ſeit kurzem beurlaubt und als ſtell
vertretender Landrat in Kottbus tig iſt iſt geſtern einſtinmig

zum Landrat des Kreiſes Kottbus gewählt
0 Schadeleben 2 Juli Reiche Heuernte Das Heu

iſt in dieſem Jahre in der See ſo ertragreich daß der Preis fürden Zentner von 30 Mark auf 20 Mar herabgegangen iſt

Erfurt 2 Juli Zum Präſidenten der Eiſenvbabhndirektion Erfurt wurde der OberregierungsratWilhelm aus dem Miniſterimn der öffentlichen Arbeiten er

nannt

Solzdorf m 2 n eſchlagnahmteKen Wo r Tage gelang es ve hörde auf Hieab bei einem Händler ten die Handelserlaubnis
net r cht weniger als 1700 Eier zu beſchlagnahmen Die

Eier ſollen an bedürftige Einwohner von Holzdorf und Schweinit
J e 6 Stück zum Richtpreiſe von 60 Pfg das Stück abgegeben
werden

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Körperkultur der Frau

Zum erſten Frauen Turn und Sporifeſt
im Stadigon

Von F P Wiedemann
Wie ein Bau zu Gottes Ehre ſoll des Menſchen Leib es

blühen heißt es in einem alten ſchönen Liede vieſen
Worten iſt eine der Aufgaben weibli h ſtgelegtSie wird dem Körper jene wahre i verleihen die ge
rade der Frau zu 2 ſein ſoll Vernunftgemäß betriebene
Leibesübungen er Körper zu recken und zu ſtrecken und
ihm nicht nur edele Formen zu ſondern auch jene äußere

n und Bewegung die Stärke mit Anmut paart Das mo
nheitsideal will in S r z ein verzärteltesn behütetes Stubenge 28 ein geſundesfriſches Weſen r r v innewohnen nicht zu

letzt deshalb weil aanders enFall war denn die e
haben das weibliche Geſchlecht in
zwungen in den Kampf um das

deuie dem äffentlichen Leben gans
nach vor einem Jahräehnt der

Erwerbsverhältniſſe
ewiegender Mehrzahl ge

tägliche Brot einzugreifen
Damit iſt ſeine Stellung eine andere geworden Die An

rn t z v n verlangen anderee ev früher Dieſe zuer a e er von Körper und Nerven im Ge
einen Ausglei z ſtellen ſind die Lei

n in r vielſeitigen turneriſchen und ſportlichen
be e ſind alſo für die Geſundheit des
Ge Se r ganz bervorragender Bedeutung zumal in der heuti Ernährungs und die dur W

langen Krieg nanſpannungen s der Volksgennd n
e aber auch Freude und für die freie Zeit einengebend wiederum Wohlempfinden und t

auslö g de geſundheitlicher Förderung e auch eine
ſeeli a hohem jeder Fran geruteil d rer vernun

und jeder Ue es be I sucht ergibtT mit das on de n ri rm und Bewegung Celtwiio e enen rperkultur
ſo wird ſie zu einem Jungdenngen Für a Einzelnen zu

nem wichtigen Helfer der unſere geſamte
Volkskraft n n

zog deutſche Frau ihre Zeit

daß der Grundſatz
meingut werdevgen
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handel Gewerbe und verkehr
Abbau der Preiſe

Jnkereffante Raßnahmen im Ausland
Eine der wichtigſten Aufgaben für die jetzt einſetzendeßueherekeu Abbau er Preiſe Jm e anre hat

dieſer Aufgabe bereits mit Aufmerkſamkeit und
erkenswert iſt daß Frank

ne hat um einen Preisabbau
ort werden ſeit zwei Monaten die Monopol

billiger abgegeben und durch die Eröff
nung von 27 ſtaatlichen Verkaufsſtänden ſind in Marſeillerei e der t Er Nah rungsmittel um 40

is 50 Prozent heruntergedrückt worden Jn der
man dieſem Vorgehen rege Beachtung ge

rauf wieſen daß die Lebenskoſten heute
noch ebenſo e beim Abbcu des Waffenſtillſtandes

Was Frankreich kann wird auch der Schweiz möglich ſein
meint die Reue Züricher Zeitung und widmet der Frage
des r folgende Betrachtungen und Vorſchläge

aufmänn
Kriege nicht durch einen

darf für die weitblickende Tätigkeit im
abſichtlich beſchleunigten Preisſturz

beſtraft werden Man kann auch vom Handel nicht ver
langen er ſeine Mittel weiter in den vorhandenen Vor
räten feſtliegen läßt und ſeine Hager allmählich mit ent

reiszuſchlag auf billiger gekaufte Jmporte ab
Riſiko und Belaſtung wären für den t r Kauf

mann viel zu groß W n iſt ein anderer Weg vielleicht
der e wert rend einer Uebergangszeit vonetwa Jahren ſollen die wichtigſten importierten Lebens
mittel und Bedarfsartikel grundſätzlich dem Preisſtand der
neuen Jmporte entſprechend abgegeben werden Die Preis
hie zwiſchen dem feſtgeſetzten Abgabepreis und den tat

ſä Selbſtkoſten des Kaufmanns übernimmt der Bund
Zur Deckung feiner Ausgaben gibt er Kaſſenſcheine
tus die innerhalb zehn rückzahlbarſind Die notwendigen Mittel für Rückzahlung und Ver
zinſung werden dur chläge auf die neuen Einfuhren
allenfalls durch Zuſchüſſe aus der Bundeskaſſe aufgebracht
Hie Zuſchläge werden vom ſchweizeriſchen Jmporteur durch
die Zollorgane erhoben ſo daß dafür kein neues Organ ge

ffen werden muß Paritätiſche Kommiſſionen aus Ver
retern des Handels und der Konſumenten unter einem neu

tralen Obmann ſetzen monatlich die jeweiligen Abgabepreiſe
und die Zulerage auf Einfuhren feſt und beſtimmen zugleich
die Höhe der Differenzen die bei vorhandenen Lagerbe

inden ausbezahlt werden Eine beſondere Abteilung des
weizeriſchen Volkswirtſchaftsdepartements bezw des Eid

genöſſiſchen Ernährungsamtes hat die Einhaltung der feſt
geſcetzten Preiſe zu kontrollieren die Auszahlung der Preis
differenzen und die Verwaltung der von den Zollorganen er

nen Zuſchüſſe zu beſorgen Das Weſen des Vorſchlages
eſteht alſo darin daß die Preiſe der Preisbewe
ung des Weltmarktes entſprechend untererrang des Rotwendigen Zuſchlages

e werden Die Mittel die zux raſchenreisreduktion erforderlich ſind ſollen in einem Zeitraum
von mehreren en durch Zuſchläge auf den neuen Ein
ſuhren aufgeb werden Rückzahlung und Verrinſung der
auszugebenden Kaſſe ne würden alſo keine effektive Be
laſtung der Bundeskaſſe bedeuten Der Bund würde viel
mehr den Kaufleuten ihre Preisdifferenzen vorſchießen

h d e knee der de e allmähliche tragung dieſerPiſſerew ermöglichen Wenn dann weitere Zuſchüſſe aus

Bundeseinnahmen beſchoſſen würden könnte der Abbau um
raſcher erfolgen onders leicht wäre dieſes Vorgehenb es ſich um Monopolartikel handelt Solange das

opol deuert kann der Bund ohne weiteres die vorhan
derabſehen e die en

r und die enächſten

Einfuhrpreiſen entſprechend
Differenzen durch Zuſchläge

auf die in den nf bis zehn Jahren eingeführten
Mengen decken

Börſenſflimmungsbiſd

Berlin 2 Jali Die Böeſe war trotz der Verſchärfungdes Veriebtoſtrei s und anderer unerfreulicher Nachrichten aus

dem Reiche wieder feſt Kaufluſt trat wiederum für die bevor
wen e der Bexgwerks und Hütteninduſtrie hervor Kali
a Hirſch Kupfer KölnRottweiler und Rheinmetall

mehr als 4 Prozent gewannen Für chemiſche
Werte geſtaltete ſich die Kursbewegung unxegelmäßig infolge
teilweiſer Gewinntesl Hierunter litten beſonders El
berfelder Farben und für Anilinfabrikation Von Elektri
tätsaltien waren mann und Felten u Gujilleaume unge

r 4 n höher Kolonialwerte waren lebhaft beſonders
gra ikan unter Bevorzugung von South Weſt auf an

u Verkaufsverhandkungen mit holländiſchen
nken mong war unter Gewinnrealiſierungen ſchwächer

Jm r Verlaufe war bei abnehmender Geſchäftstätigkeit
die ng etwas Am Anlagemarkt warenfeſt Kriegsanleihe 7778 Oeſterreichiſche und

unverändert

Deriſenkurſe
Berlin 2 Jun

Ote u telegraphti e Ausrahlungen ſtellen
2 u Begleichung zum vorhergehenden Tage in Mars
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Jm Produktenverkehr war trotz viel

et ehertikekl do wächcranberordentliche Unregelmäbßigkeit auf
ab Station wurden 18 24 Markt

nde z nicht merklich unter der nie
in Stroh fehlten Abnehmerx Die

weiteren verluſtbringenden
nach Mittel und Süd

ichkeit des Abſatzes r Lu
gehoben Auf das inAreiggho der Hoſerernte

X

ungünſtig ein Jn Sertadella fanden kaum Umſäse ſtatt Jn
den geſtern freigegebenen Futterſtoffen hat ſich noch kein Ge
ſchäft entwickelt

Wiederherſtellung der Alkordarbeit Eine An
zahl Düſſeldorfer induſtrieller Großbetriebe hat die Arbeiter
ſchaft vor die Entſcheidung geſtellt ſich entweder mit der
e We ſe der Akkordarbeit einverſtanden zu er
klären oder ſtärkere Betriebseinſtellungen Kündigungen und
Lohnkürzungen hinzunehmen

Zuſammenſchluß im Jſoliergewerbe Einen einheit
lichen Zuſammenſchluß im Jſoliergewerbe hat der Wiärt
ſchaftsbund des Jſoliergewerbes in Deutſchand E V auf
ſeiner Tagung in Eiſenach zuſtande gebracht Er das von
einigen Großfirmen des Gewerbes gegründete Forſchungs
heim in München übernommen und hat ſich auch der Brenn
krafttechniſchen Geſellſchaft zur Mitwirkung in deren Fach
ausſchuß für Wärmeſchutz angeſchloſſen

Zuſfammenſchluß ſächſiſcher Tuchfabriken und Kamm
garnweber Auf Einladung der Verbandes Sächſiſcher Jn
duſtrieller der auch die Vorarbeiten hierfür übernommen

fand eine Verſammlung ſächſiſcher Tuchfabrikanten und
ammgarnweber ſtatt in der die Gründung eines Fachver

bandes der Tuchfabrikanten und Kammgarnweber Sachſſens
und angrenzender Gebiete einſtimmig beſchloſſen wurde Die
Verſammlung wählte zum Vorfitzenden des neuen Verban
des Fabrikbeſitzer Richard Weidemüller Crimmitſchau und
10 Beiſitzer welche die ver ſchiedenen Gebiete Sachſens in
denen Tuchfabrikation betrieben wird vertreten

Elſäſſiſches Kali für Holland Es wird berichtet daß
das proviſoriſche Kaliverkaufshureau zu Mühlhauſen Rotter
dam die Lieferung von 20000 To Kainit für 1919 ange
boten habe Man ſtellt jedoch in Rotterdam die Bedingun
gen daß zu gleicher Zeit die Lieferung derſelben Menge in
den Jahren 1920 und 1921 zum feſten Preiſe durch das Ver
kaufsbureau garantiert werde Falls dieſe Bedingungen
nicht angenommen werden drohen die Rotterdamer damit
daß ſie ſtatt des franzöſiſchen Kainit das deutſche Kali
ſfyndikat in Anſpruch nehmen würden

Erhöhung der Bierpreiſe in Bayern Der bayeriſche Mi
niſterrat hat nunmehr dahin entſchieden daß der Bierpreis in
Barern um 6 Mk pro Hektol ter auf 26 Mk für 3proz Bier
erhöht wird Unter der Erhöhung entfallen 4,30 Mk pro Hek
toliter auf die Mehrſteuer infolge des Eintritts Bayerns in die
Bierſteuergemeinſchaft ſo daß nur 70 Mk den Brauereien zu
gute kommt Die Ausſchankrreiſe wurden für die Stadt auf
42 Pfg pro Liter und für das Land auf 40 Pfg feſtgeſetzt

Preiserhöhung fü rheiniſche Brikelts Das Rheiniſche
BranunkoblenbrikettErndikat in Köln hat wegen der von Tag
zu Tag ſteigenden Vetriebskeſten ſeiner Werke vom 1 Juli ab
di Preiſe um durchfätni lich 6 Mark die Tonne einſchließlich
Kohlenſteuer ernnht

Die Bilanz der Singer Co Nähmaſchinen G in Berlin
ergibt nach Vceröfterilickung des Zwangsverwalters für 1918
einen Verluſt von 1 267 586 1 376 819 Mk Die Buchſchulden
betragen 40,18 38,77 Mill Mark gegenüber u a 21,50 14,99
Millionen Bankguthaben 15,60 15,76 Millionen Mark Wert
papieren und 12,06 25,65 Millionen Mark Buchforderungen
Die Reſerven ſind in den Kriegsjahren bis auf 201 076 Mk auf
gezehrt bei 15 Millionen Mark Aktienkapital

De ſächſiſchen Militärwerkſtätten in Dresden ſind faſt ganz
auf die Herſtellung von Friedensmaterial umgeſtellt worden
Soweit dies noch nicht geſchehen iſt ſind alle Vorbereitungen
getroffen worden um dies unverzüglich zu tun

Ankauf eines Steinkohlenbergwerkes durch den ſächſiſchen
Staat Der ſächſiſche Staat hat das Steinkohlenbergwerk des
Freiherrn Hurgk im Plauenſchen Grund bei Dresden für drei
Millionen Mark erworben um ſich einen größeren Einfluß im
ſächſiſchen Steinkohlenbergbau zu ſichern Das Werk umfaßt über
93 Hektar und enthält etwa 36,67 Mill Hektoliter Kohlen Die
Abbauzeit wird auf noch 17 Jahre geſchätzt

Keine Breslauer Herbſtmeſſe Der Verwaltungsrat der
Breslauer Meſſe Geſellſchaft m b H hat mit Rücckſicht auf
die ungewiſſe Geſtaltung der politiſchen und wirtſchaftlichen
Verhältniſſe beſchloſſen von der Veranſtaltung einer Bres
lauer Herbſtmeſſe in dieſem Jahre Abſtand zu nehmen

Neue Leipziger Stadtanle hen Der Stadt Leipzig ſind
zwei Anleihen im Geſamtbetrage von 200 Mill Mark ſtaat
lich genehmigt worden

Tellus G für Bergbau und Hütteninduſtrie Frank
furt a M Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen die Dividende
für 1918 mit 11 wie i auf 6 Millionen MarkAktienkapital vorzuſchlagen

Zzwickauer Maſchinenfabrik Die Geſellſchaft hat für das
Geſchäftsjahr 1918/19 nach Abſchreibungen von 150 137 Mk
366 197 eine e nne ihres Reingewinnes aufzuweiſen

auf 223 596 370 500 Mark wobei zu beachten iſt daß im
Vorjahr vorweg 50 000 Mk für die Ueberleitung zur Frie
densarbeit und 50 000 Mark für Anleihetilgung verwandt
wurden die diesmalig nicht ausgeworfen wurden Nach Mit
teilung der Verwaltung in ihrem Geſchäftsbericht waren
beide Werke des Unternehmens infolge der politiſchen Ver
hältniſſe Erſchütterungen ausgeſetzt Infolge der Herſtellung
von Sondererzeugniſſen hätte die Umſtellung zu Friedens
arbeiten ohne Störung vorgenommen werden können im
merhin habe ſie große Mittel erfordert Wenn auch beide
Werke noch auf lange Zeit mit Aufträgen reichlich verſehen
ſeien ſo laſſe doch die heutige Lage ein Urteil über das ver
mutliche Ergebnis des neuen Geſchäftsjahres nicht zu Nachder Jahresrechnung erſcheinen Außenſtände Anſchrießlich

Bankguthaben mit 1 585 593 Mk 1 645 705 Wertpapiere
mit 219 495 Mk 465 574 Unter Verpflichtungen werden
Gläubiger ausgewieſen mit 1 510 720 Mk 1 107 456

Grimme Natalis Co Komm Geſ auf Aktien in
Braunſchweig Die Generalverſammlung ſetzte die Divi
dende auf 12 Proz feſt und den Bonus auf 30 Mk Die
Direktion erklärte daß im laufenden Jahre zahlreiche Auf
träge vorhanden ſeien doch ſei finanzielle Ergebnis noch
unſicher

Metallhütte G zu Duisburg Nach dem re
beliefen ſich im Jahre 1918 die Betriebsüberſchüſſe auf 523 983
208 702 Mk Nach Abzug ſämtlicher Unkoſten und Laſten ſowie

nach Abſchreibungen in Höhe von 726 021 668 014 Mk ergibt
ſich eine Erhöhung des Verluſtkontos von 1036 857 Mk auf
2 146 850 Mk Zur teilweiſen Deckung dieſes Verluſtes ſollen die
Reſerven 1 und 2 herangezogen werden während der Reſt von
1 801 850 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden ſoll Wie
im Geſchäftsbericht mitgeteilt wird arbeitet lediglich die auf dem
Gelände der Geſellſchaft errichtete Zinnhütte befriedigend Das
Geſchäftsjahr 1919 hat unter außerordentlich ungünſtigen Ver
hältniſſen begonnen

Manresmann Mulag Motoren und Laſtwogen A in
Aachen Wie bereits mitgeteilt wird die Div dende mit 10 15
Prozent in Vorſchlag gebracht Dem Geſchäftsbericht zufolge
können die Ergebniſſe des Berichtsjahres bis zum Ausbruch der
Revolution als durchaus zufriedenſtellend bezeichnet werden Die
Fabrikate die einen ſehr guten Ruf genießen fanden ſchlankenhl u Gr u e L e

u tgefunden der ſich dadurch erklärt daß im Berichtsa e gelegenen ſehr umfangreichen Ge
bäulichteiten fertiggeſtellt wurden Der Fabrikationsüberſchuß
iſt auf 4633 311 3 438 812 Mk geſtiegen Demgegenüber er
forderten Verwaltungskoſten einſchl Steuern 2 999 084 2 049 784
Mart und Ausgaben für Wohlfahrtszwecke 391 222 314 490
Rach Abſchreibungen von 833 838 507 147 Mark verbleibt zu
züglich Gewinnporirag aus 1917 von 78676 61 285 Mk ein
Reingewinn von 487 843 628 675 Mk der wie folgt verteilt
wird 10 15 Prozent Dividende gleich 300 000 450 000 Mk
Rücklage 100 000 Mk wie i Vortrag auf neue echnung
7 843 78 676 Mk Der vorliegende Auftragsbeſtand ſichert den
Werken auf eine Reihe von Monaten Beſchäftigung Nach der
Bilanz betrugen Waren und Vorräte 8 167 761 3 727 912 Mk
Deb toren 2 161 704 3 515 345 Mk und anderſeits Kreditoren
einſchließlich Anzahlungen 8 325 298 5 107 424 Mk

DeutſchBöhmiſche Kohlen und Srikett Werke A G inVla kg Für Zinſen Propiſion Dividenden uſw wurden in
1918 1668 606 1 509 860 Mk vereinnahmt Die Ausbeuten be
irugen bei den Königsberger Kohlen und Brikettwerken 331 602
568 451 K und bei den Bodener Kohlenwerken 558 226 285 604

Kronen dies ſind die Apsbeuten für 1917 da die für 1918 n
nicht bekannt ſind und erſt im laufenden Jahre verrechnet wer
den können Die Unkoſten erſorderten 607 177 285 696 Mk
Auf Kuxe und Anteile werden 300 00 120 000 Mk abgeſchrie
ben Zinſen uſw erforderten 119 960 112 508 Mk Teilſchuld
verſchreibungs Tilgung wieder 50 000 Mk wonach zusüglich
89 659 36 255 Mk Vortrag 681 127 1 027 911 Mk zu nach
ſtehender Benutzung verfügbar ſind 34 056 35 796 Mk zur
Reſerve 480 000 540 000 Mk gleich 16 18 Prozent Divi
dende 40 000 16 667 Mk dem Aufſichtsrat 7700 3790 Mk
Talonſteuer d 119 371 Mk Vortrag Der Aufſichtsrat ſob
ermächtigt werden den Zeitpunkt für die Auszahlung der Divi
dende diesmal ſelbſtändig feſtzuſetzen Die Sylveſter Gewerk
ſchaft hat auch im Berichtsjahre den Betrieb noch nicht aufgenom
men Kuxe und Anteile ſtehen mit 5,31 5,61 Mk Auß nftänd
mit 3,16 80 Mill Mk und Wertpapiere mit 41 0,18 Mill
Mark ſchwebende Verbindlichkeiten mit 1,02 0,39 Mill Mark
zu Buche

Bayeriſche Zortland Zementwerke Marienſtein G in
München Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf
6 Prozent feſt und wählte zur Vertretung der Jntereſſen der
Portlandzementwerke Heidelberg Mannheim und Stuttgart

die jetzt die Aktienmaiorität in Händen baben und groß
Mittel in die Zementfabrikation hineinſtecken werden fünf Her
ren aus der Gruppe der Heidelberger Werke neu in den
ſichtsrat

Heynemann Schmidt Luxuspapierfabrik Berlin
Die Geſellſchaft erzielte im Jahre 1918 einen Wargngewinn vor
450 201 281 437 Mk Dazu treten Hypothekenamö tkon mil
wieder 5500 Mk Zinſen mit 5863 Mk und 48 377 3055
Mark Vortrag Andererſeits erforderten Handlungsunkoſtel
212 345 159 327 Mk ſo daß nach Abſchreibungen von 191 355
82 288 Mk ein Reingewinn von 166 239 48 376 Mk verbleibt

aus dem eine Dividende von 3 0 Prozent verteilt wird
Braun chweig 30 Juni Prämienziehung der Braunſchweiget

20 Taler Loſe 45 000 Mk Ser 5491 zu Nr 47 9000 Mk Sex
8409 Nr 20 4800 Mk Ser 8570 Nr 1 1500 Mk Ser 9104
Nr 18 300 Mk Ser 682 Nr 8 Ser 3064 Nr 1 Ser 3614
Nr 41 Sex 5344 Rr 12 Ser 5368 Nr 50 Ser 8831 Nr 17
Ser 8831 Nr 19 Ser 9033 Nr 26 Ser 9109 Nr 28 Ser 9901
Nr 24 210 Mk Serx 1961 Nr 35 Ser 2454 Nr 38 Sex 5331
Nr 31 Ser 7382 Nr 33 Ser 7382 Nr 48 Ser 7589 Nr 3
Jede der übrigen zu den gezogenen Serien gehörenden Num
mern wird mit 95 Mk eingelöſt

Berliner Börse
vom 2 Jull 1919

Telegramm

klsendahn Aktien

Helberst Blenkenb 81,00 Elberfelder Faber 304,75Halte Hettstedter 74,00 Felten 4 Guilleaume
Schantungbahn 128,75 Goesmotoren Deutz 130,25
Allg Lokal Str 162,00 Gabhard Co 225,00Gr Berl Str 12 1,25 Gebberd 4 König 82Magdeburger Str B e Gelsenkirchen Ber 162,60
Prinz Heinrich B 267,00 Glauziger Zuckerfbk 252
Orientbahn a e Danekſpk 32332ann Masch 29 ,00Schittahrts Aktien 377 Berg 168,50
Hembg Pabettfahrt 24,87 ren Kupier 22388
tlambg Südamerika 150,c0 Höchster Forb r 5s53coe
Hansa Dampfschiff 208 25 toesch Fisen v Stahi 220,00
Nordd Lioyd 96,00 oben er

tiumbolor Masch 133 00Bank Aktien Use Bergbau 288,08
Bank t Thür Kahle Porzellan 300 00Berl Handelsges 180 50 Keliw Aschersleben 185 50
Commerz Diskonto Körbisd Zucker Akt

bank 117,00 Kylfhäuserhütte 126,00Darmstädter Bank 108,756 Lahmeyer Co 114 50Dessauische Landes Lauchhammer 155 00bank u LaurahütteDeutsche Bank 1891,00 Linke Hofmann 280,00Diskonto Comm 158,50 Ludwig Loewe Co 220,00
Dresdner Bank 13287 Lothringer tiütte 1468 ,00Leipzig Credit Anst 128,00 Mannesmannröhren 178 00
Mitteld Kredithank 114 00 Oberschl Eisenb Bd 1109 00
Mitteld Privatbank 106,00 do Caro Hag 127 7sNationslbank 120,00 do Kokswerke 192,00
Oesterr Kredit Orenstein Koppel 1756 00Reichsbank 148,25 Phönix Berg 187 75

Renn 172 00rig ein Stahlwaren 148,00ndus ris Axtion t e eSchuiltheiss Brouerei 23795 Rombecher Hütten 180 00
Akt I Anilin 280,00 Rositzer Braunk 117 25Allgem Elektr Ges 184,00 Rositzer Zucker 143 50
Ammendorfer Po Sangerhäuser Masch 282,00pierſb k S Hugo Schneider G 180 26Anhelter Kohlenw 166,50 Schuckert Co 126 o
Anneberger Steingut 181,25 Siemens Heiske les es
Badische Anilin 8387,00 5Stettiner Vulkan 18000
Bergmonn Elekt Axt 143,25 Stollberger Zinkh aBerl Masch Bau 199 75 Strals Spielkorten 245,00Bismarckhütte 181,00 Ihale Eisenhütte 246 00
Bochumer Cußstahl 1892,00 Triptis Porzellan 184 87
Chem Fabr Buckau 1C9,75 Turk Tabakregie 418,00
Chem Griesheim 209,00 Ver Köln Rottweiler 185 50
Chem Heyden 220,00 Ver Glanzstofft 4 00Consolidation Schalk 226,00 Wegelin Hubner 130,00
Gröllwitzer Papier 214,00 Werschen W eißenlel a
Daimler Motoren 200,60 ser Braun k SDeutsche Luxemburg 148,13 Westeregein Anek 224 o

sche Uebersee Wittener GuSztahl 00Elektr 208,0 WVrede Malerei 126 50Deuische Erdöl 301 00 Zochau Krievitech
Deutsche Gasglubhl 328,00 Breunk
Deutscho Kali 178, 00 Zeitzor Maoch 286 00
Deutsche Waflen u Zelstoft Walthof 162 80Mun e 2 9,00 Otavi Minen 7 26 00Donnerswarkhötte 178,50

L Schönlicht Bankgerchäft u
An und Verkaut von Wertpaplieren

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl velms für den
örtlichen Teil ür Provinzialncchrichten Gericht Handel Ein gen
BVrinkmannz für Sport und Bvriefkaſten HeſortéMieſqhner SFenilleton Unterhaltungsblatt h uſw
Dr Karl Saer für den Anzeigenteil Otto eler
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	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


